
400 Fahrgäste begeistert bei der Jubiläumsfahrt

Festlich geschmückt fuhr der 115

Meter lange C-Zug in Garching
Hochbrück auf Gleis 1 ein. Das

Garchinger Wappen prangt vorne
am Zug. 400 frierende Fahrgäste

standen am Bahnsteig und freu-
ten sich auf die Jubiläumsfahrt
mit der die Stadt Garching die

Anbindung an das Münchner U-

Bahnnetz vor 20 Jahren feierte.
lm stadteigenen Zug, mit Bewir-
tung und Live-Musik, ging es ein-
mal über die gesamte Strecke der

U6 bis Klinikum Großhadern und

zu rück.

Auch für Garchings Ersten Bür-
germeister Dr. Dietmar Gruch-
mann war es ein Freudentag. Er

begrüßte die Anwesenden am

Gleis mit den Worten:,,Heute fin-
det bewusst kein trockener Fest-

aktim Bürgersaal statt, sondern

eine bewegte Feier." Gruchmann
blickte in seiner Rede auf 20

Jahre Erfolgsgeschichte zurück.
Auf eine Geschichte, die eng mit-
dem Namen Helmut Karl ver-
knüpft ist.,,Seiner Visionskraft,
seinem unbedingten Willen und

seinem Verhandlungsgeschick
haben wir es zu verdanken,dass
wir heute 20 Jahre U-Bahn Hoch-
brück feiern können", so Gruch-
ma nn.

Herbert König, Geschäftsfuhrer
der MVG überreichte Gruchmann
eine persönliche Fahrermütze und

Don't worry - Be happy!

Zum Abschluss des zu Ende ge-

henden Kirchenjahres sind Ju-
gendliche und junge Erwachsene

aller Konfessionen zu einem Ju-
gendgottesdienst in der Laudate-
kirche Garching am Sonntag, den

29. November 2015, 18.fl) Uhr,

ei nge laden.

Die von Schülern und Studenten
modern gestaltete Feier vor und

in der Kirche will unter dem

Motto ,,Don t worry - Be happyl"
die Sorgen und Angste sowie

bot Garchings Bürgermeister
Fahrstunden an. König berichtete
über die Entwicklung der Fahr-
gastzahlen und versäumte es

nicht, die Rolle Garchings dabei

zu loben. Seinen Worten zufolge
gebe es in ganz Deutschland nur
fünf Städte mit einer eigenen U-

Bahn, darunter Garching.

Unter den Fahrgästen befanden
sich ungefähr genauso viele Bür-
ger, die sich ein kostenloses Ticket
gesichert hatten, wie geladene

Gäste. Schnell herrschte im Zug

eine ausgelassene Stimmung.
Nach einem kurzen Aufenthalt an

der Endhaltestelle Klinikum
Großhadern bei dem sogar das

Tanzbein geschwungen wurde,
fuhr der Zug zurück nach Gar-
ching. Als besonderes Hiqhlight
kamen einige Wenige in den Ge-

nuss im Fahrerhaus mitzufahren.
Vor allem die kleinen Fahrgäste

bekamen dabei leuchtende
Augen.

Und Garchings Bürgermeister ver-
gaß nicht zu erwähnen, dass im
kommenden Jahr ja wieder eine

Möglichkeit zum Feiern bestünde:

Denn dann feiern die U-Bahnhöfe
Garching und Garching-For-
schungszentrum ihren zehnten
Gebu rtstag.

Garching feiert 20 Jahre U-Bahn

Jugendgottesdienst in der
Laudatekirche am 1. Advent

Garchings Erster Bürgermeister bekommt seine eigene Fahrer-
Müüe überreicht.

Hotel-Gasthof z-ur Mühle
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Hoffnungen und Erwartungen
junger Menschen für das kom-
mende Jahr thematisieren und

mit Geschichten und Gebet,

Taizö-Liedern und Live-Musik
sowie mit einem lrischen Segen

Mut für die Zukunft machen.

Zum Abschluss gibt ein gemein-
samer lmbiss im Gemeindesaal
Gelegenheit zum Kennenlernen
und Gedankenaustausch.

Alexonder Boutzmonn

Ausgelassene Stimmung bei Live-Musik

Was schenkt man
jemande ffi, der alles hat?

Einen schonen Abend bei gutenr Essernl

Mit einem Gutschein liegen Sie inrmer richtig,
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